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Der Violin - Virtuose Joseph

Der Reichskanzler Fürst von
Blllow ist bereits imstande, Besucher zu
empfangen und im Garten spazieren zu
gehe».

Im Alter von fast 70 Jahren ist
in Berlin der Ingenieur und Schrift-
steller Max von Eylh aus dem Leben
geschieden.

In Kiew, Rußland, wurde der
General Graf Alexis Pawolitfch Igna-
tiew, der frühere Gouverneur von Kiew,

In einer kleinen Stadt Frankreich»
wurde ein Mann um SW Franc» ge.
straft, weil er seinen Nachbarn »Drey-
fuS" genannt hatte.

Au» Bodenbach, Böhmen, wird
berichtet, daß von dort augenblicklich
sehr viele Zimmerleute nach den Ver.

In einem Lagerschuppen der East
Jndia Cotton Co. in Kopenhagen,
Dänemark, brach ein Feuer aus und be-
schädigte den Freihafen zum Betrage
von Zl00,«X).

Die japanische Regierung hat
von ihren dreizehn Offizieren, die zur
Zeit europäischen Heeren attachirt sind,

Al« Nachfolger de« unlängst
verstorbenen Generalmajors Buddeist
BahndirektionS-PrSsident Breitenbach
in Köln s'zum preußischen Eisenbahn-
Minister ernannt worden.

Die türkische Regierung hat sich
bereit erklärt, Tabah auf der Sinai-
Halbinsel zu räumen und ebenfalls ihre

daß die Truppen des Sultans den

Muluya Fluß überschritten und den
Truppen des Thronprätendenten eine

iio.iXX) Arbeiter am Streik betheiligt
sind.

den Besehl gegeben, alle politischen Ver-
brecher srei zu lassen. Eine bedeutende
Milderung der über Russisch.Polen ver-

?ln München ist Freiherr OS-

Hessischen Hofe, aus dem Leben geschie-
den. Er war am 27. Febiuar 1831 in
Ellwangen geboren.

Nierenleiden schwer krank darnieder
liegt. Die sie behandelnden Aerzte ge-
ben sich sehr ernsten Besorgnissen hin.

Dr. v. Bethmann Hollweg, der
preußische Minister de« Innern, er-
klärte als Anlworl aus eine Eingabe der

Handelskammer, daß die Auswei-
sung von Russen nur dann erfolgt,
wenn staatliche Interessen es ersor-
der».

Admiral Dnbasow, der General-
Gouverneur von Moskau, wurde durch
eine Bombe, die nach seinem Wagen ge-

schleudert wurde, verletzt, während der

Bomben - Attentäter feinen Mordan-
schlag mit dem eigenen Leben bezahlen
mußte.

Der Vicekönig von Canton hat
dem amerikanischen Consul daselbst,
Herr» Julius G.Lay, al« Ent-
schädigung slir die während der Aus-
stände im letzten Oktober zerstörten
MissionSanstalten ausbezahlt.

Generalconsul.Richard Günther
in Frankfurt a. M., der augenblicklich
in seiner HeimalhSsladt Lshkosh aus
Ferien weill, hat die ihm vom

Staatssekretär Root angebotene Ver-

dankend abgelehnt und wird wieder nach
Frankfurt zurückkehren.

Col. Manzell, der mit seinen

in die Flucht geschlagen wurden, nach-
dem sie sechzehn Mann an Todten »er-
loren hatten, während Col.Manzell nur

drei Mann an Verwundeten einbüßte.

Vermischte« Inland.
Jame« B. Fetter, der Schatzmei-

ster von Newburyport, Mass.. hat
eingestanden, daß er ZBs,<xx> »nterschla-

? Alfred N. Ehandler, ein bekann-
ter Makler in Philadelphia, unternahm
eine erfolgreiche Probefahrt in seinem
Luftballon.

Die Continental und WilliamS-
burg City FeuerversicherungSgesellschas-
ten haben sich geweigert, ihre Prämien
um 2S Prozent zu erhöhen.

Nach einer in der ?Chicago Tri-
bune" veröffentlichten Nachricht werden

die Feuer - Versicherungsprämien in
Chicago um 25 Prozent erhöht werden.

In Chicago starb der durch seine
Betheiligung an allen jüdischen Wohl-
thätigkeitsbestrebungeu bekannte Mak-
ler A. L. Frank im Aller von 68

Jahren.
In Philadelphia ist Dr. George

H. L. Haar, der langjährige treue

Kassenwart und Buchhalter der Phila-
delphiaTurugemeiude, im Alter von nur
39 Jahren gestorben.

Geschäftsleute von Pittsburg und
anderen Städten Pennshlvaniens werden

dafür agitiren, daß ein Gesetz angenom-
men werde, welches den Eisenbahn-
Fahrpreis auf 2 Ct». festsetzt.

?lm Monticelle Holel in St.
Louis erlag der berühmte Schachspieler

Max Judd, der unler Cleveland «

zweiter Administration Generalconsul
in Wien war, einem Herzkrampf.

In GaineSville, Ga., starb Rich-
ter Amzi Rudolph, ein Capitän der

consöderirten Armee, im Alter von 80

Jahren. Er war ein Vetter des ver-

storbenen Präsidenten Garfield.
Die GesundheitSbehvrden von

Philadelphia haben beschlossen, den von
Farbigen bewohnten Stadttheil absper-
ren zu lassen, weil dort mehrere Fälle
von Blattern enldeckl worden sind.

In New Jork legten mehrere
hundert Kutscher von Leichenwagen

die Arbeit nieder, weil ihnen die ge-
wünschte Lohnerhöhung von Hl 2 auf
ZI4per Woche nicht bewilligtwurde.

In St. Loui» feierte die deutsche
unabhängige protestantische Gemeinde,

Pastor I. F. Jona», unter zahlreicher
Belheiligung de» gesammlen protestan-

tischen DeutschlhumS ihr goldenes Ju-

Henry G. Göll, der frühere
HilfSkafsirer der ersten Nationalbank
von Milwaukee, wurde nach dem Zuchl-
Haus in Fort Leavenworth gebracht, wo

er eine zehnjährige Zuchthausstrafe ver-

büße» soll.
R. M. Smoot, welcher angeb-

lich an der Verschwörung zur Ent-
führung de» Präsidenten Abraham
Lincoln belheiligl war, ist in Fort
Smith, Ark., im Alter von 73 Jahren
gestorben.

Au« St. Loui«, Mo., wird der
Tod eine» der bekanntesten deutschen
Bürger de» nördlichen Stadttheil«,

des Herrn Paulu« Gast, der früher
Mitglied de« städtischen Oberhause«
war, gemeldet.

Räuber drangen Morgen« in die

nur einen Block vom Chicago Polizei-
Hauptquartier gelegene Office de» Mil-
lionär« Joseph Leiter, sprengten den
Geldschrank und erbeuteten Bond» im
Gesammtwerth von ZI»,<XXZ bis k 25,-
tXXI.

General- Postmeister Cortelyou
verlangt, daß eine Commission zur
Untersuchung der Postsachen zweiter
Klasse ernannt werde, die Vorschläge
zur eventuellen Verbesserung bezw.
Modifizirung bestehender Gesetze für
Postsachen zweiter Klasse machen soll.

In Washington. D. C., streiten
sich mehrere psychologische Gesellschaf-
ten um den Besitz eines au« Atora im
Himalaya Gebirge stammenden Spie-

gel«, der die Wunderkraft besitzen soll,
Jedem, der hinein schaut, durch ge-
heime Zeichen die Zukunft anzusagen.

Ein Orkan, der von hestigen Re-
gengüssen begleitet war, segte über Ann
Arbor, Mich., und Umgegend hin und
richtete an Gebäuden einen Schaden
von etwa tziv.ocxi an. Der Blitz schlug
in den mächtigen Thurm der ersten
Methodistenkirche, der dabei vollständig

zerstört wurde.

Burg-Amerika Dampfer« »Graf Wal-

fllhrcn.

SchrcckenSlzenr im Bahnhof.
Im Bahnhof zu Klosterneuburg.

Oesterreich, erregte jüngst bei der Aus
fahrt eines Zuges eine Schreckensszene
großes Aufsehen.

Eben, als das Zeichen zur Abfahrtgegeben war und die Lokomotive zupusten begann, wollte die 15jährige
Mathilde Wieser aus Klosterneuburg
aus einem Waggon in den anderen ge-
langen. Statt die Brücke zwischen den
Waggons zu benützcn, kletterte sie die
Stufen hinab und wollte auf die Stu-
fen des anderen Waggons hinüberstei-
gen, als sie plötzlich den festen Boden
unter den Füßen verlor und, mit der
Hand den Eisenstab haltend, vom aus-
fahrenden Zuge mttgeschleist wurde.

die Schienen gefallen, wenn nicht im
letzten Augenblicke der Stationsvor-

-stand Ludwig Höller das drohende Un-
heil gesehen hätte. Er lief dem Zuge
nach, erreichte den Waggon und be-

hielt sich krampfhaft fest und brachte
ihren Retter in Höller schrie.

nccl. Der Zug hie^und!a
und die Wieser fiel, halb
ohnmächtig, dem Stat'ions'vorständ in

die Arme. Es zeigte sich, daß das
Mädchen, dank dem Opfermuthe und
der Geistesgegenwart des Bahnbeam-
ten, ganz unverletzt gebliehxji ist.

Freigesprochener Zopf-
abschneide r. Der unlängst in
Berlin verhaftete Schiffibaustudent
Stoß, der Frauen und Mädchen in ge-
waltsamer Weise die Zöpfe abgeschnit-
ten hatte und in dessen Wohnung 31
Zöpfe vorgefunden wurden, wurde Kon
Km Schöffengericht gemäß dem An-

klage des Diebstahls, der körperlichen
Mißhandlung und der thätlichen Be-
leidigung freigesprochen, In der Er-
wartung, daß seine Familie Ihn sofort
einer Anstalt zuführe. Die Sachver-
ständigen hatten übereinstimmend da«
Vorhandensein einer freien WillenSb«-

Der Mittelpunkt de«
Theehandels in China ist die

Das irische Jagdpferd,
der Hunter, genießt den Ruf, von allen
Pferden der Welt das vorzüglichste zu

Der Fort b i! du n g Sschul-
zwang für weibliche Handlungsge-
hilfen ist in Bielefeld, Westfalen,, be-
schlossen worden.

Deutsches Unterseeboot.
E« wurde amtlich bekannt gemacht,

daß da« erste deutsche Unterseeboot im
Juli in Dienst gestellt werden wird.
Ueber diese« Boot hatten die Franzosen
seinerzeit großen Radau gemacht, weil
sie behaupteten, daß e« nach Plänen
angefertigt worden sei, die ein franzö-
sischer Ingenieur der Germaniawerft
verkauft habe. Die Behauptung wurde
damals von Admiral Barandon, dem

Generaldirektor der Germaniawerft,
prompt zurückgewiesen.

Schrecklicher Aberglaube.

Tausende von Zulu«, die unter der

Führung de« Häuptling« «ula standen,
befinden sich auf dem Marsch nach
Norden, um sich mit den Mannschaften

untergebracht, und man glaubt, daß
seine Verhaftung die Zulu« zu weiteren
feindlichen Demonstrationen veranlaßt

worden sind, berichten, daß Wahrsager
Kinder opfern, um ihre Väter gegen
die Kugeln der Engländer zu schützen.
Die Krieger werden mit einer an«
Kinderleichen hergestellten Medizin be-
strichen.

Jakob Geiger, jr.

Geiger'« ?Punch" (10 Sent«) und
?Solid Eomsort" (5 Cent»),

adal, Pfeife» und ähnlich« Irillii.

..Wt Heidelberg,"
Nene« Restaurant von
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2VS-2K» Penn Avenue.

Günstige Aussichten.
Die Nachrichten aus verschiedenen

Theilen de« Reiche«, wo während der

letzten Wochen Arbeiterwirren zu ernsten
Besorgnisse» Veranlassung gaben, lau-
ten bedeutend günstiger. In Frankjurt
am Main ist e« zwischen den streikende»
Metallarbeitern und ihren Arbeitgebern

zu einem friedlichen Ausgleich gekom-

in Schwinemünde hat, nachdem er von

beiden Parteien drei Monate lang mit
der größte» Bitterkeit geführt wurde,

sein Ende erreicht. Ebenso wird au«
Halle gemeldet, daß die Aussichten aus
baldige Beendigung de« Streik» der
mitteldeutschen Bergarbeiter sehr gün-
stig sind. ,

Die Nachricht, daß der deutsche Kaiser
dem Kaiser Franz Joseph in der näch-
sten Zukunft einen Besuch abstatte»
werde, hat in Wiener diplomatischen
Kreisen bedeutende Aufregung verur-
sacht und ist wiederholt Gegenstand leb-
hafter Auseinandersetzungen gewesen.
Man glaubt, daß dieser Besuch mit den
Vorgängen auf der Marokko « Eon-
ferenz in engem und direktem Zusam-
menhang steht. In den Zeitungen
wird die politische Bedeutung de» Be-
such» eingehend besprochen und daraus
hingewiesen, daß die Conserenz der
beiden Monarchen vielleicht eine neue
Gruppirung der europäischen Mächte
zur Folge haben könnte. Der Kaiser
wird am b. Juni in Wien eintreffen,
im Schönborn Palast Wohnung neh-
men und am Abend de» «!. Juni wieder
die Rückreise antreten.

Lawson's Anklage.

In einem Gouverneur Guild unter-
breiteten Schreiben erhebt Thomas
W. Lawson die Beschuldigung, daß
die SlautSgesetzgebung von Massa-
chusetts corrupt ist und seit Jahren so
gewesen ist. Diese schwere Anklage
begründet er mit einem Hinweis aus
die ?Bucketshop" - Bill, die von der
StaatSgesetzgebung nicht angenommen

tung die Besitzer von ?Bucketshop«"
Mitglieder der SlaalSgesetzgebung be-

stochen hätten, um gegen die Bill zu
stimmen. Zu gleicher Zeit schicke
Herr Lawson einen Bries an DistriklS-

lohnung dasür auSsetzc. Er, Lawson,
habe nur tsox> Demjenigen ver-

sprochen, der ihm bestimmte Angaben
über die Bestechung von LegiSlatur-
mitgliedern durch ?Bucketshop--Besitzer
machen könne und sei dadurch in den

Besitz des wichligslen BeweiSmalerialS
gekommen.

Im Hause der englischen Gemeinen
beantragte Henry Vivian Laborite die

Annahme einer Resolution, derzusolge

rüstungen verursachten Ausgaben zu
rebuziren. Der Liberale Earylon
Wilsroy Bellair« sagte, daß e« unweise
sei, eine DiScussion über Krieg« - All-

mächte sie zur Vertheidigung ihrer Ter-
ritorien für nöthig hallen. Er erklärle,
daß nur eine anglo - amerikanische

der Flotte abhänge, wurde die Resolu-
tion zurück gezogen und die Diskussion
geschlossen.

Präsident Roosevelt ernannte süns
neue Generalkonsuln, deren Aufgabe

Consulale in den einzelnen Länder» zu
besuchen, sich mit den GeschäftSmethodeii
bekannt zu machen und dann Vorschläge
zur Einführung praktischer Reformen
in der Verwaltung der Consulale zu
machen. Die Ernannten, Fleming D.
Eheshire von New Aork, Horace Lee

Washington von Washington, D. C.,
Charte« M. Dickinsvn von New Aork,
George H. Murphy von North Caro-

augenblicklich von der Regierung ange-
stellt, erhallen al« Consulat«. Inspek-
toren kö.Wt) per Jahr und haben, wie
der Präsident bei ihrer Ernennung ganz
besonder« hervorhob, praktische Er.
fahrung im ConsulatSdienst.
Die feinsten Druckarbeilen in der Stadt,
Liefert die Office de» .Wochenblatt.'

San Francisco hat grobe Mißstände
zur Folge gehabt. Ganze Gruppen von

Leuten sollen sich zusammen gethan und

men haben, daß sie an verschiedenen
Plätzen der Stadt regelrechte, gut
ausgestattete Verkaufsstelle» errichte»

dem kranke und erschöpfte Männer
unter der schroffen Weisung, ?sie sollen
sich irgendwo nützlich machen/ hungrig

riesige Vorrillhe von Eßwaaren zur
Verfügung stehen. Besonders übel
sind die Deutschen daselbst daran.

Wie die Dinge liegen, widerstrebt es
ihnen, sich gleich den Anderen vorzn-
drängen, und nicht Alle haben die Ge-
legenheit und gar Manche nicht die
Kraft, ?sich nützlich zu machen."
Denen sehlt es dann an Allem. Sie

Andere, mil dem nöthigen ?Pull,"

wenigstens einige Hundert Dollars
haben herausbekommen können.

Schutz der Fälle.
Präsident Roosevelt übermittelte dem

Wasserweg-Commission betreff« der Er-
haltung der Niagara-Fälle. In dem

Bericht sind vor allem Empfehlungen

Fällen zu entwendenden Wassermassen
und zur Abschließung diesbezüglicher
Verträge enthalten. Die Mitglieder

Der russische Blockadebrecher ?Scera-
baya," welcher letzten Herbst, während
er Ordres erwartete. Massen und Mu-
nition nach Wladiwostok zu bringen,
spurlos verschwand, ist nahe der

Mündung des Amur vollständig in

starrten, steisgcfrorenen Leichname der

Mannschaft zwanzig Todte. Ver-
muthlich gerieth der Dampfer, als

Keistlicher unter schwe er Anklage

Unter der Anklage der Brandstiftung
wurde in Waterloo, N. 1., der Seel-

in Ermangelung der von dem Polizei-
richler festgesetzten Bürgschaft im Ge-
fängniß untergebracht. Man behaup-
tet, daß er am 6. März diese« Jahre«
seine eigene Kirche in Brand setzte, ob>

unglücklichen Besatzung de« Torpedo-
boote« ,S. I2K- zu finden. Da«
Torpedoboot ?S. I2K" stieß in der

Kieler Bucht mit dem kleinen Kreuzer
?Undinc" zusammen und sank bereit«
vier Minuten nach der Collision. Bei
der Gelegenheit ertranken ein Offizier
und zweiunddreißig Mann, und der
Rest der Mannschaft wurde stark ver-
brüht.
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